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Sind die Religionen schuld an Gewalt und Krieg?
Texte zur Anregung:
Martin Luther über 'Heilige Kriege':
In solch einem Krieg ist es christlich und ein Werk der Liebe, die Feinde getrost zu würgen, zu rauben, zu brennen und alles zu tun, was schädlich ist, bis man sie überwinde. Ob es wohl nicht so scheint, dass Würgen und Rauben ein Werk der Liebe ist, weshalb ein Einfältiger denkt, es sei kein christliches Werk und zieme nicht einem Christen zu tun: so ist es doch in Wahrheit auch ein Werk der Liebe. 

Kathol. Kirchenzeitung der Erzdiözese Köln 20.4.1941:
Es gibt nur wenige Männer...und zu diesen großen Männern gehört unstreitig der Mann, der heute seinen 52.Geburtstag feiert - Adolf Hitler -. Am heutigen Tag versprechen wir ihm, dass wir alle Kräfte zur Verfügung stellen, damit unser Volk den Platz in der Welt gewinnt, der ihm gebührt. 

Adolf Hitler:
Die katholische Kirche hat 1500 Jahre lang die Juden als Schädlinge angesehen...Ich gehe zurück auf die Zeit, was man 1500 Jahre lang getan hat...und vielleicht erweise ich dem Christentum den größten Dienst.

Bertrand Russell, engl. Philosoph, 1872-1970:
Wenn man sich auf der Welt umsieht, so muss man feststellen, dass jedes bisschen Fortschritt im humanen Empfinden, jede Verbesserung der Strafgesetze, jede Maßnahme zur Verminderung der Kriege, jeder Schritt zur besseren Behandlung der farbigen Rassen oder jede Milderung der Sklaverei und jeder moralische Fortschritt auf der Erde durchweg von den organisierten Kirchen der Welt bekämpft wurde. 
Ich sage mit vollster Überzeugung, dass die in ihren Kirchen organisierte christliche Religion der Hauptfeind des moralischen Fortschrittes in der Welt war und ist. 
Stichworte:

· Wahrheitsanspruch, Missionierung und autoritäre Strukturen führen zur    
Unterwerfung und zur Beeinträchtigung der Meinungs- und Gewissens-, ja, der Religionsfreiheit selbst. 

· Religionen haben geholfen, ganze Völker und Kulturen zu vernichten, und schrecken nicht vor Terrorismus und Mord zurück. 

· Religionen sind immer wieder an Kriegen beteiligt: man denke nur, in heutiger Zeit, an Nordirland, Palästina, Jugoslawien, Ruanda,  u. a.

· Fundamentalismus als Ursache für Terrorismus...

